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Gemeindebrief

Liebe Gemeinde,
zu Pfingsten erlebten die Menschen an den Jüngern eine 
tiefgreifende, gnadenvolle Verwandlung: Sie hatten eine ganz 
neue Stimmung in ihrer Seele, hatten alle Engigkeit und Eigen-
süchtigkeit des Lebens verloren, hatten ein unendlich weites 
Herz, eine umfassende Toleranz im Inneren gewonnen, ein 
tiefstes Herzensverständnis für alles, was menschlich ist auf 
der Erde. Dies kann einem ja ein höchstes Ideal werden, 
was in den Jüngern damals schon lebendig geworden war. So 
heißt es dann zu Johanni auch: Ändert euer Leben von Grund 
auf! So wie wir sind, können wir dieses Ideal noch nicht 
verwirklichen.
Zu Michaeli steht der Drache bildhaft vor uns. Heute müssen 
wir sagen: Er ist in uns, in unserer Seele, dort werden wir 
mit seinen Kräften konfrontiert, da geschieht die Auseinan-
dersetzung. Die „Drachenkräfte“ haben immer die Tendenz, 
Fremdes zu vernichten, zu töten. Es sind seine Waffen, die 
Waffen des Widersachers, die uns dazu anstacheln zu ver-
nichten, was uns fremd ist. So kann der Drache selbst nicht 
getötet werden, er muss anders überwunden werden. Das 
lehrt uns Michael, wie wir es auf zahlreichen Darstellungen 
sehen können.
Aber wie kann ich dem Drachen begegnen, meinen „Fuß“ 
auf ihn setzen? Wenn wir den Christus auf Seinen Wegen 
begleiten, erleben wir, wie er nicht auf die soziale Stellung 
der Menschen achtete, nicht darauf, ob die Menschen anders 
dachten, aus anderen Kulturen oder Religionen kamen, ob sie 
ganz anders waren, fremd waren, sondern es war Ihm allein 
wesentlich, ob sie sich auf eine Begegnung mit Ihm einließen. 
So könnte man auch sagen, die „Waffen des Christus“ waren 
Integration und Empathie, bei Ihm letztlich Liebe. 
Das hieße für uns heute als Lernweg: Sich auf das Fremde 
einzulassen, sich zu interessieren, den eigenen Standpunkt zu 
befragen, notfalls zu korrigieren. Dabei soll die eigene Mitte 
nicht aufgegeben werden. Sie wird im Gegenteil durch die 



echte und anerkennende Begegnung mit dem anderen Men-
schen gestärkt. 
All das schwächt den Drachen, der immer einen Vernich-
tungswillen hat, aus Angst, das Eigene dadurch zu verlieren. 
Er scheut echte Hingabe, er zeigt kein Interesse für Anders-
artiges. „Opfern“ ist heute fast schon zum Schimpfwort 
geworden. Auf Schulhöfen wird es als größtmögliche Ent-
wertung dem Anderen zugerufen: Du Opfer! Einer hat sich 
bewusst, in voller Liebe und Stärke zum Opfer für uns alle 
gemacht. Er hat sich hingegeben an all das, was Sein Erden-
schicksal mit sich brachte: Leiden und letztlich den Tod.
Eigene Vorstellungen opfern zu lernen, den göttlichen Willen 
in das eigene Leben zu integrieren, in den eigenen Willen, 
bildet in uns eine neue Beziehung zu uns selber und zur Welt. 
Durch die Tat des Christus auf Golgatha können wir dieses 
Neue, die Pfingstkraft, die wir auch die Kraft der Integration, 
eines umfassenden Verständnisses für alles Menschliche auf 
der Erde nennen, ein unendlich weites Herz in uns lebendig 
machen. Michaeli lenkt unseren Blick auf den Drachen in der 
eigenen Seele, auf unseren „Schatten“, der auch Doppelgän-
ger genannt werden kann. Die Auseinandersetzung mit diesen 
dunklen Anteilen ist heute Voraussetzung, um dieses Finstere 
in Licht zu verwandeln, den „Fuß“ auf den Drachen zu stel-
len, ihn beherrschen zu lernen.
Michael kann uns lebendiger Beistand, kann uns Bruder 
und Weggefährte werden, wenn wir uns mit seinen Kräften 
verbinden wollen. Er ist keine Gestalt aus vergangenen Sagen 
und Mythen, sondern kann als reale, anteilnehmende Kraft an 
all unseren Schicksalen erlebt werden.
Der Umgang mit diesen Kräften, die Begegnung mit dem 
„Doppelgänger“, auch mit den Todeskräften, soll im folgen-
den Programm im Zentrum stehen, einmal aus priesterlicher 
Sichtweise und einmal aus psychotherapeutischer. Dazu 
haben wir Martina Alexi, die als Priesterin in Greifswald 
arbeitet, sowie Prof. Dr. Till Florschütz, der als Psychothe-
rapeut, Musiktherapeut und Supervisor in Hamburg tätig ist, 
eingeladen.
Der Umgang mit diesen Kräften, die Begegnung mit dem 
„Schatten“, auch mit den Todeskräften, soll im folgenden 
Programm im Zentrum stehen, einmal aus psychotherapeu-
tischer und einmal aus priesterlicher Sichtweise. Dazu haben 
wir Prof. Dr. Till Florschütz, der als Psychotherapeut, Musik-
therapeut und Supervisor in Hamburg tätig ist, sowie Martina 
Alexi, die als Priesterin in Greifswald arbeitet, eingeladen. 
Wir hoffen auf einen erfüllten Herbst mit Ihnen, auf Begeg-
nung und Vertiefung, und wir wünschen Ihnen Kraft und Licht 
für die Herbstzeit!

Auch im Namen meiner Kollegen, Ihre Alexandra Messias



Karsamstag als Schlüssel für das Weltgeschehen
Vortrag von Mathijs v. Alstein, Zeist, Holland
Seit fast zwei Jahren ist die ganze Welt in dem Bann eines 
Geschehens, das wir mit der Chiffre Corona andeuten. Dabei 
wird oft übersehen, dass die Korona auf eine Sonnenfinster-
nis hinweist: Sie ist dasjenige, was als Strahlenkranz sichtbar 
bleibt, wenn der Mond sich vor die Sonne schiebt. Was 
bedeutet es, dass wir die Imagination einer Sonnenfinsternis 
jetzt schon zwölf Monate täglich hören und auf den Lippen 
tragen? In diesem Vortrag werden wir versuchen, in den 
heutigen Geschehnissen die Spuren dessen aufzuweisen, was 
in die Richtung einer "Sonnendämonie" weist. Damit ist das 
Mysterium des Antichristen gemeint, das sich heute mit kaum 
verhohlener Kraft geltend macht. Wir werden darauf einge-
hen, wie am Karsamstag eine unterirdische Begegnung statt-
gefunden hat, die bis heute ihre Nachwirkungen zeitigt. Dabei 
werden wir dem nachgehen, wie wir in diesem fortschreiten-
den Geheimnis selbst aufgenommen sind, und welche Wege 
es gibt, die derzeitigen Ereignisse gut zu überstehen. 

Jahresfeste und biografisches Schreiben
Wir wollen durch kreative Schreibübungen das Urbild einiger 
christlicher Jahresfeste in der eigenen Biografie aufspüren. 
Wie haben wir beispielsweis in unserem Leben eine Sinnes-
wandlung (Johanni), eine Passion, eine Auferstehung erlebt? 
Der Kurs ist auch für literarische Anfänger geeignet, Vor-
kenntnisse sind nicht nötig.

Mit Brigitte Olle, Pfarrerin, 
Christine Pflug, Biografieberaterin und Autorin

Raumvermietung jetzt über das Gemeindebüro
Seit über sieben Jahren arbeite ich nun schon als Gemein-
dekoordinatorin in der Gemeinde. Die verschiedenen und 
vielfältigen Aufgaben bereiten mir sehr große Freude. 
Die vielen netten Begegnungen mit Ihnen und die tolle und 
außergewöhnliche Mitarbeit von so vielen fleißigen Helfern, 
die das Gemeindeleben ermöglichen, ist einfach wunderbar. 
Dafür sei allen ein großes Dankeschön ausgesprochen. 
Da meine Kinder nun schon etwas größer sind und nun alle 
die Schule besuchen, hatte ich schon seit einiger Zeit über-
legt, wieder in meinen eigentlichen Beruf zurückzukehren. 
So hat es sich sehr spontan ergeben, dass ich nun seit Anfang 
August im benachbarten Kindergarten angefangen habe, wie-
der als Waldorferzieherin zu arbeiten.
Daher habe ich nun einen Teil meiner Tätigkeit, die Raumver-
mietung, an Sabine Müller im Gemeindebüro abgegeben. 
Sie ist nun Ansprechpartnerin für die festen Gruppen und 
Kurse im Hause und für die Vermietung der Räume für 



private Nutzung. Sie können sie am Vormittag innerhalb 
ihrer Bürozeiten antreffen, sie telefonisch erreichen oder ihr 
eine Nachricht schreiben. Meine anderen Aufgaben in der 
Gemeinde werde ich nun erst einmal weiter ausführen und 
schauen, ob sich meine Arbeit in der Gemeinde und im Kin-
dergarten miteinander vereinbaren lässt und natürlich auch 
meine Familie nicht zu kurz kommt. 
Meinen beiden Kolleginnen im Büro und den Pfarrern bin ich 
auf jeden Fall sehr dankbar, dass sie sich auf dieses „Experi-
ment“ eingelassen haben. 

Stefanie Walther



Die Menschenweihehandlung
                               Die Menschenweihehandlung
 sonntags 10.00 Uhr und 
  11.15 Uhr, solange Versammlungs- 
  beschränkungen gelten. Bitte informieren  
  Sie sich über den aktuellen Stand über  
  unseren Newsletter oder das Büro.

 montags 09.00 Uhr
 dienstags 08.30 Uhr
 mittwochs 08.00 Uhr
 donnerstags 08.30 Uhr
 freitags 07.00 Uhr
 sonnabends 09.00 Uhr

  Vom Montag, dem 13.09. 
  bis zum Mittwoch, dem 15.09. kann  
  die Menschenweihehandlung  
  während der Regionalsynode 
  in Berlin nicht gefeiert werden.

 sonntags 09.00 Uhr Familienfeier
 09.15 Uhr Die Sonntagshandlung  
  für die Kinder
  Bitte beachten Sie die aktuellen Angaben



Lukas-Kirche
Rögeneck 25, 22359 Hamburg
Fon 040-60 32 90 11, Fax 040-60 32 90 19
info@lukas-kirche.org, www.lukas-kirche.org

Pfarrer:
Christian Bartholl, Lenker in Norddeutschland,

Telefon 0171 1990598, Uhdeweg 25, 22607 Hamburg 
christian.bartholl@christengemeinschaft.org

Marcus Knausenberger, Sprechzeiten nach Vereinbarung 
und freitags von 09.00 - 11.00 Uhr
Telefon 040 - 60 32 90 12, Rögenweg 9, 
22359 Hamburg, marcus.knausenberger@gmail.com

Alexandra Messias, Sprechzeiten nach Vereinbarung
Telefon 040 33 48 62 90, Jütlandring 45,
22419 Hamburg, alexandra.messias@christengemeinschaft.org

Anke Nerlich, Sprechzeiten nach Vereinbarung
Telefon 040 - 360 929 18, Deepenhorn 2, 
22145 Hamburg, anke.nerlich@christengemeinschaft.org

Brigitte Olle, Sprechzeiten nach Vereinbarung
Telefon/Fax 04102-77 76 12, Bornkampsweg 36k, 
22926 Ahrensburg, brigitte.olle@web.de

Roswitha Rasch (im Ruhestand) (Bitte nur per Fax) 
Fax 040-603 71 61, Rögenweg 11, 22359 Hamburg

Gemeindekoordinatorin: Stefanie Walther 
Telefon 040 - 47 11 86 38, Am Reisenbrook 6b, 
22359 Hamburg, stefanie.walther@mail.de

Sekretariat: Sabine Müller 
Mo, Di, Do, Fr 08.30 - 12.30 Uhr
Mi 08.30 - 10.00 und 11. - 12.30 Uhr
info@lukas-kirche.org, Telefon 040 - 60 32 90 11

Buchhaltung: Doris Quirling
Mi 08.00 - 10.00 und 11.00 - 16.30, 
buchhaltung@lukas-kirche.org, Telefon 040 - 60 32 90 14 

Konto
Christengemeinschaft Lukas-Kirche 
Bank für Sozialwirtschaft, Hannover,  
IBAN DE17 2512 0510 0007 4475 01 (Beiträge und Spenden)
IBAN DE39 2512 0510 0007 4472 02 (andere Zahlungen)
Die Christengemeinschaft finanziert sich hauptsächlich durch 
freiwillige Beiträge und Spenden ihrer Mitglieder und Freunde. 
Alle finanziellen Zuwendungen sind steuerlich absetzbar.

Adressen



  Liebe Mitglieder und Freunde,
  bitte informieren Sie sich über unseren  
  Newsletter oder Aushänge in der  
  Gemeinde, ob und wann die angegebenen  
	 	 Veranstaltungen	stattfinden	können.

	 Sonnabend	25.09.	 Abenteuernacht  
  auf Gut Wulfsdorf 
	 	 für	Kinder	von	8	–	10	Jahren,	
  Handzettel und Anmeldung ab 
  September

  MICHAELI

	 Mittwoch,	29.09.	 Die Menschenweihehandlung
	 10.00	Uhr	 mit	Musik	und	Predigt

	 Mittwoch	29.9.		 Michaelifest für Schulkinder 
	 16.30	Uhr	 	Da	nur	eingeschränkt	Plätze	 
  zur Verfügung stehen, ist eine Anmeldung
  im Büro erforderlich

	 Donnerstag,	30.09.	 Michaelifest für die Kinder  
 16.00	Uhr von 3-6 Jahren
	 	 Da	nur	eingeschränkt	Plätze	 
  zur Verfügung stehen, ist eine Anmeldung
  im Büro erforderlich   

  BRENNPUNKT MENSCH
	 Donnerstag,	30.09. Die vier Stufen in der  
 19.30	Uhr Menschenweihehandlung und
  die vier Schritte der  
	 	 spirituellen	Konfliktbewältigung
  Vortrag von Harry Lohse,
	 	 Lenker	der	Region	Bayern

Programm



	 08.-10.10.	 Voneinander lernen  
 in Hannover miteinander leben,
  füreinander arbeiten 
	 	 Wirtschaft	und	Christentum.
	 	 Tagung	in	der	Christengemeinschaft.
	 	 Flyer	liegen	in	der	Gemeinde	aus.

	 	 Ringen	mit	der	Finsternis
	 Donnerstag,	14.10.	 Auch das gehört zu mir
	 19.30	Uhr	 Die	Schattenseite	unserer	selbst	-	 
	 	 erkennen,	annehmen,	verwandeln.
	 	 Vortrag	Martina	Alexi,	Pfarrerin

	 	 Ringen	mit	der	Finsternis
	 Donnerstag,	21.10.	 Aus der Not eine Tugend machen
	 19.30	Uhr	 Doppelgängerwirkungen	im	Seelischen 
	 	 verstehen	und	kontrollieren	lernen
	 	 Vortrag	Prof.	Dr.	Till	Florschütz,	Psycho- 
	 	 therapeut,	Musiktherapeut,	Supervisor

	 	 Ringen	mit	der	Finsternis
	 Donnerstag,	28.10.	 Karsamstag als Schlüssel  
 19.30	Uhr für das Weltgeschehen
  Vortrag Mathijs van Alstein
  (Siehe auch Beitrag im Gemeindebrief)

  TRINITARISCHE ZEIT

	 Donnerstag,	04.11.	 Welt-Kulturen des Sterbens  
	 19.30	Uhr	 in	verschiedenen	Religionen
	 	 Vortrag	Anke	Nerlich,	 
  Marcus Knausenberger

	Freitag,	5.,12.,19.,26.11.	 Jahresfeste und 
 17-20	Uhr	 biografisches	Schreiben
	 	 Arbeitsgruppe	mit	Brigitte	Olle,	Pfarrerin,	
	 	 Christine	Pflug,	Biografieberaterin	 
  und Autorin
  (Siehe auch Beitrag im Gemeindebrief)



	 Sonnabend,	06.11.	 Gartentag
 14.30	-17.00	Uhr mit	Feuer	und	Stockbrot.	 
	 	 Bitte	Schneidewerkzeuge	mitbringen

	 Donnerstag,	11.11.	 Martinsfest
	 17.00	Uhr	 Da	voraussichtlich	nur	eingeschränkt	 
	 	 Plätze	zur	Verfügung	stehen,	ist	eine	 
	 	 Anmeldung	im	Büro	erforderlich.	

	 Donnerstag,	11.11.	 Ölung, Aussegnung, Bestattung
	 19.30	Uhr	 Rituelle	Begleitung	des	Übergangs
	 	 Vortrag,	die	Pfarrer

	 Donnerstag,	18.11.	 Komm heraus, stehe auf!
	 19.30	Uhr	 Lazarus und der Jüngling zu Nain
	 	 Andacht,	Dialogpredigt	und	Musik
	 	 Anke	Nerlich,	Christian	Bartholl

	 Sonntag,	21.11.	 Feierstunde 
 17.00	Uhr zum Totensonntag
	 	 mit	Musik	und	Ansprache

	 Donnerstag,	25.11.	 Ministrantenabend
 19.30	Uhr

	 Sonnabend,	27.11.	 Vorbereitung auf die  
 15.00	Uhr erste Sonntagshandlung  
	 	 für	die	Erstklässler

	 Sonnabend,	27.11.	 Wenn	ich	Flügel	hätte	
	 16.30	Uhr	 Vernissage	mit	Lesung	
	 	 Corinna	Chaumeny,	Elke	Ehlinger,	 
	 	 Nina	Dobrot,	Sarah	Knausenberger	

 



	 	 18.09.	bis	13.11.	 "Schriftspiele"
	 	 	 Urte	Schultz

	 	 13.11.	bis	08.01..	 Wenn	ich	Flügel	hätte
	 	 	 Corinna	Chaumeny,	Elke	Ehlinger,	 
	 	 	 Nina	Dobrot,	Sarah	Knausenberger

	 	 27.11.	 Ein	künstlerischer	Dialog
	 	 16:00	Uhr	 Vernissage	mit	Lesung	
	 	 	 im	Foyer	der	Lukas	Kirche

  montags Arbeit	am	Matthäusevangelium
	 	 10.10	Uhr	 Vergegenwärtigen	zur	Stärkung	des	Alltags.	
   Mit Alexandra Messias

	 	 dienstags	 Arbeitskreis	(alle	14	Tage)
	 	 19.00	Uhr	 Das Johannesevangelium
   Brigitte	Olle.	Anmeldung	04102	-	777	612	oder	 
	 	 	 brigitte.olle@web.de	

  dienstags Alltag und Evangelium:
	 	 16.30	Uhr	 Durch das Bild zum Wort
   Betrachtungen mit Christian Bartholl
	 	 vierzehntägig		 28.09.,	12.10.,	26.10.,	09.11.,	23.11.

  dienstags Meditation für den Frieden
	 	 17.00	Uhr	 Mit	Christian	Bartholl
	 	 	 05.10.,	02.11.,	30.11.

  mittwochs Wie schaffe ich das???  
  20.00	Uhr Bewältigung	von	Krankheitsschicksalen	im	
	 	 	 Familienalltag.	Mit	Anke	Nerlich
  monatlich Termine auf Anfrage

Arbeitskreise

Kunst in der Lukas-Kirche



  mittwochs Arbeitsgruppe Meditation
  20.00	Uhr Im Sinnlichen  
   das Übersinnliche suchen 
   Mit Christian Bartholl
	 	 	 29.09.,	27.10.,	01.12.

   KINDER UND JUGEND

  donnerstags Eltern-Kind-Gruppe
	 	 09.00	Uhr	 für	Eltern	mit	Kindern	von	0	–	3	Jahren
	 	 	 Anke	Nerlich,	Tel.	360	92	918
	 	 	 Aufgrund	der	aktuellen	Situation	
   erfragen Sie bitte bei Frau Nerlich, 
	 	 	 ob	die	Gruppe	stattfinden	kann.

    Kinderchor 
	 	 donnerstags	 für	Kinder	von	8	–	12	Jahren
	 	 16.15-17.30	Uhr	 Anke	Nerlich,	Tel.	360	92	918
   Bis auf Weiteres muss der Kinderchor  
	 	 	 leider	ausfallen.

   Waldgruppe
	 	 Freitags	 Treffpunkt	am	Wartehäuschen	der	 
	 	 14-19	Uhr	 Bergstedter	Schule.	Aufgrund	der	aktuellen	 
   Situation erfragen Sie bitte bei  
   Marcus Knausenberger, ob die Gruppe  
	 	 	 stattfinden	kann.

   Kinderfeste
	 	 Information:	 Sarah	Knausenberger,	Tel.	226	03	053
	 	 	 Sonja	Sommerlatte,	Tel.	601	06	89
	 	 	 Stefanie	Walther,	Tel.	47	11	86	40

   MUSIK

   Gemeindeorchester
	 	 Leitung:	 Ulf	Mummert
	 	 	 Tel.	04171-72872
  dienstags Chor der Lukaskirche 
	 	 20.00	-21.30	Uhr		 mit	Liedern	aus	aller	Welt
	 	 		 -	und	Sonja	Sommerlatte

   Musik im Kultus
   Information:	Anke	Nerlich



   ZU GAST IN UNSEREN RÄUMEN

	 	 	 Die	folgenden	Veranstaltungen	können	nur 
	 	 	 stattfinden,	wenn	die	Bestimmungen	für 
	 	 	 Versammlungen	es	erlauben.	Bitte	
	 	 	 informieren	Sie	sich	bei	den	Kursleiterinnen.

  dienstags Tanz und Stille  
	 	 19.30	Uhr	 Karla	Müller	Telefon	643	43	61	
	 	 	 www.karlamueller-tanz.de

  dienstags Eurythmie
	 	08.30	–	09.45	Uhr	 Frederike	von	d’all	Armi	 
	 	 	 Telefon	040-6482160
	 	 	 vondallarmi@eurythmiewerk.de

  mittwochs Sprache gestalten   
	 	09.00	-	10.00	Uhr	 Angelika	Strnad-Meier,	Telefon	648	08	02

  mittwochs  Eurythmie
	 	 10.15	Uhr	 Ilse	Stadler	
	 	 außer	in	den	 Telefon	040-668	92	187	/	
	 	Hamburger	Ferien	 0177-141	6500

  mittwochs, Wege zu sich selbst
	 	19.00	-	21.00	Uhr	 Kreative	Biografiearbeit	
	 	 vierzehntägig		 Angelika	Steinle 
	 	 ab	15.09.	 Telefon	040-60558385
   
  mittwochs,  Heileurythmische 
  18.30-19.30	Uhr Übungen in offener Gruppe
	 	 	 Wie	bleibe	ich	seelisch	und	körperlich	
   im Gleichgewicht? 
	 	 	 Sabine	Grasedyck	Tel.:	040	603	17	88
	 	 	 sabine.grasedyck@web.de

  donnerstags Herzschule Hamburg Jahreskurs
	 	 17.00	Uhr	 für	Menschen	mit	Herz-	und
	 	 	 Kreislauferkrankungen
	 	 Information:	 B.	Stockmar,	Telefon	04102-70	67	67

  donnerstags Freies – Kreatives – Tanzen  
	 	 10.30	Uhr	 Karla	Müller,	Telefon	643	43	61	
	 	 	 www.karlamueller-tanz.de



Perikopen

   Die Menschenweihe- Die Sonntagshand-
   handlung lung für die Kinder
Trinitarische Zeit
19.	September	 Matthäus	6,	19	–	34	 Matthäus	6,	19	–	34
26.	September	 Lukas	7,	11	–	17	 Lukas	7,	11	–	17

Michaeli
29.	September	 Matthäus	22,	1	–	14	 Matthäus	22,	1	–	14	
03.	Oktober			 Matthäus	22,	1	–	14	 Matthäus	22,	1	–	14
10.	Oktober				 Epheser	6	 Epheser	6
17.	Oktober			 Apokalypse	12,	1–18	 Apokalypse	12,	1–18
24.	Oktober		Apokalypse	19,	11–16	 Lukas	16	19	–31

Trinitarische Zeit
31.	Oktober			 Apokalypse	3,	1	–	6	 Matthäus	25,	1	–	13
07.	November	 Apokalypse	1,	1	–	19	 Matthäus	25,	14	–	30
14.	November	 Apokalypse	7,	9	–	17	 Matthäus	24,	42	–	51
21.	November	 Apokalypse	21	 Apokalypse	22,	1	–	7

Es	kann	gegebenenfalls	auch	Abweichungen	geben



  Lucia e. V. 

	 	 Pflege-	und	Betreuungsdienste
	 	 Rögeneck	25,	22359	Hamburg
	 	 Telefon	53	32	70	83,	Fax	53	32	70	84
	 	 Info@lucia-ev.de
	 	 www.lucia-ev.de

  Stiftung Lucia-Haus
	 	 Rögeneck	25
	 	 22359	Hamburg
	 	 Tel.	60	32	90	14
	 	 Fax	60	32	90	19
	 	 info@lucia-haus.de
	 	 www.lucia-haus.de

  Tobias-Haus
	 	 Alten-	und	Pflegeheim	gGmbH
	 	 Am	Hagen	6,	22926	Ahrensburg
	 	 Telefon	04102	-	80	6	0	
	 	 Fax	04102	-	80	65	55
	 	 Info@tobias-haus.de
	 	 www.tobias-haus.de

 	 Waldorfkindergärten
	 	 der	Christengemeinschaft	in	Hamburg	e.V.		
	 	 www.waldorfkiga-cg.de
	 	 Waldorfkiga.cg@hamburg.de

	 	 Rögeneck	23,	22359	Hamburg
	 	 Telefon	603	82	73

	 	 Bergstedter	Chaussee	209,	22395	Hamburg
	 	 Telefon	604	78	56

  Gemeinschaftsgrabstätte	 
  Lukas e.V.
  Ansprechpartner:
	 	 Klaus	Holst,	Tel.	605	26	49

Weitere Adressen


